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Liebe Volleyballfans aus ganz Deutschland!

Nach der langen Sommerpause freuen wir uns, Euch wieder in der Volksbank-Arena  
Hildesheim begrüßen zu können. Mit dem Bounce House Cup startet die Volleyballbundesliga 
mit einem neuen und fanzentrierten Eventformat in die Saison. 

In Zusammenarbeit mit SPONTENT und der Volleyball Bundesliga können wir Euch inner-
halb von drei Tagen ein Maximum an Volleyball bieten. Acht Mannschaften haben sich in der 
Vorsaison ihren Platz für dieses Turnier erkämpft. Zum Auftakt der Saison spielen sie nun 
um den ersten Titel, den Bounce House Cup. Wer am Ende die ersehnte Trophäe in den 
Händen halten darf, bleibt abzuwarten. Alle Mannschaften haben Veränderungen am Kader 
vorgenommen, nun müssen sich die Spieler in diesen neuen Konstellationen beweisen – die 
Spannung steigt.

Von unserem Partner LASERunit wurde mit der Trophäe ein echtes Unikat gefertigt. Die Baum-
scheibe wurde über eine Lasertechnik beschriftet. Damit verkörpert sie in besonderer Weise 
das Thema „Nachhaltigkeit“. Von unserem Medienpartner SPONTENT werden alle Spiele aus 
der Arena maximal interaktiv live auf Twitch.tv übertragen, inklusive Rahmenberichterstattung. 
Außerdem übernimmt SPONTENT in Abstimmung mit der Volleyball Bundesliga während der 
12 Spiele die technische Durchführung des Challenge-Systems. 

Falls Euch beim Anfeuern und Mitfiebern die Energie ausgeht, könnt ihr gerne bei den Ver-
kaufsständen unserer Partner vor der Halle vorbeischauen. Dort findet ihr unter anderem 
Pinsa, Pasta, Schmalzkuchen und Eis. Danach könnt ihr die Teams sicher wieder mit vollem 
Einsatz unterstützen.  

Viel Spaß, wir freuen uns auf drei starke Tage mit Euch!
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BOUNCE HOUSE
Die Volleyball Bundesliga der Männer  –
jetzt als interaktives Sporterlebnis

Du willst mehr als „nur“ das Spiel deines 
Lieblingsclubs     sehen?

Du hast die Möglichkeit so nah an die Liga     und Clubs 
zu kommen, wie nie zuvor. Neben dem Livespiel warten 
ausgiebige Vorberichte, Insights und Analysetalks im 
BOUNCE HOUSE     auf dich. 

Alle Infos zum Sendeplan, Statistiken 
und Highlightclips     findest du auf 
unseren Kanälen:

www.bouncehouse.tv
@bouncehouse.tv
@bouncehouse.liga
@spontent
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Was ist der Bounce House Cup?

Antworten von Julia Retzlaff (Geschäftsführerin der Volleyball Bundesliga GmbH) 

Wann und wie ist die Idee zum 
Bounce House Cup entstanden?
Das war schon 2021 während der Planung 
der ersten Saison und des ersten Supercups 
mit dem neuen Medienpartner SPONTENT. 
Die gemeinsame Idee war, die neuen inter-
aktiven Möglichkeiten und langen Sendestre-
cken auf Twitch auszunutzen und zugleich 
allen Teams ein Event zum Start in die Saison 
zu bieten, Media Days und vielfältiger Aus-
tausch untereinander inklusive.
 
Was genau ist der 
Bounce House Cup?
Das Format entspricht einem Liga-Cup. Die 
acht Teams, die sich aus der Vorsaison qua-
lifiziert hatten, treten (gemäß ihrer damaligen 
Platzierungen) in Viertelfinale, Halbfinale und 
Finale gegeneinander an. Alle Plätze wer-
den ausgespielt, so dass jede Mannschaft 
an allen drei Tagen ein Spiel hat und die 
Zuschauer insgesamt zwölf Partien geboten 
bekommen. SPONTENT zeigt das gesamte 
Turnier mit über 40 Streaming-Stunden bei 
Twitch.
 
Welchen Stellenwert hat der 
Bounce House Cup für die  
1. Volleyball Bundesliga Männer?
Für die Teams ist es eine ideale Möglichkeit, 
kurz vor dem Saisonauftakt ihre eigene Form 
und die der anderen Vereine zu testen und 
sich in den direkten Duellen auf höchstem 
Niveau den letzten Feinschliff zu holen. Das 
wurde von allen ausdrücklich begrüßt. Zu-
gleich geht es um den ersten Titel der Saison, 
den sich natürlich jeder gern sichern will.
 

Wie ist die Aufgabenverteilung 
der Beteiligten? 
Das sich mit den Helios GRIZZLYS Giesen 
sehr frühzeitig ein Ausrichter gefunden hat, 
erleichterte die Planungen für die Bounce 
House Cup-Premiere enorm. Für alles, was 
sie hier auf die Beine gestellt haben, gebührt 
den GRIZZLYS großer Dank. SPONTENT 
war Impulsgeber für das neue Format und 
kümmert sich um breitflächige Live- sowie 
Vor- und Nachberichterstattung auf Twitch 
und Social Media – außerdem in Abstimmung 
mit der Volleyball Bundesliga um den Test 
des regiegestützten Challenge-Systems. Die 
VBL übernimmt, wie bisher beim Supercup 
oder beim DVV-Pokal, die sportliche Organi-
sation des Turnierablaufs.
  
Was sind deine Erwartungen an 
den Bounce House Cup und welche 
Chancen bringt er mit sich?
Ich denke, es wird ein tolles Erlebnis, einmal 
die komplette Männer-Bundesligafamilie mit 
allen Spielern, Trainern, Verantwortlichen und 
vielen Helfern bei so einem Event zusammen 
zu haben. Für den Austausch untereinander 
kann das nur positiv sein. Sportlich garantiert 
das Turnier höchstes Niveau mit Top-Duellen 
bis zum Schluss. Damit wollen wir die Fans 
überzeugen, um den Bounce House Cup in 
Zukunft noch größer machen zu können. Da-
für werden wir die Erfahrungen, die wir dieses 
Jahr in Hildesheim machen, ganz bewusst für 
unsere weiteren Planungen nutzen. Auf jeden 
Fall ist der Bounce House Cup von seiner 
Idee her nicht als einmaliges Event gedacht. 
Was Standort, Termin, Rahmenprogramm 
und so weiter angeht, ist vieles denkbar.



Wir zeigen keinen Sport, wir produzieren  
Sportcontent. Jedes Event, jeder Sport 
braucht einen passenden Multiplikator. 

Unsere Empfehlung: Der interaktivste 
Sportsender der Welt. 82% unserer 
Zuschauer sind unter 34 Jahre alt. 
Langweilige Interviews und trockener 
Kommentar? Nicht bei uns. Wir lernen 
gemeinsam mit unserer Community die 
Welt des Sports kennen. Macht Bock. 

Versprochen!

www.spontent.lol

Freitag, 30.09.2022
11.00 – 
13.00 Uhr

Spiel 1
Berlin Recycling Volleys vs. TSV Haching München

14.00 – 
16.00 Uhr

Spiel 2
VfB Friedrichshafen vs. Helios Grizzlys Giesen

17.00 – 
19.00 Uhr

Spiel 3
SWD Powervolleys Düren vs. Netzhoppers KW-Bestensee

20.00 – 
22.00 Uhr

Spiel 4
Berlin Recycling Volleys vs. TSV Haching München

Samstag, 01.10.2022
11.00 – 
13.00 Uhr Verlierer Spiel 2 vs. Verlierer Spiel 3

14.00 – 
16.00 Uhr Verlierer Spiel 1 vs. Verlierer Spiel 4

17.00 – 
19.00 Uhr Gewinner Spiel 2 vs. Gewinner Spiel 3

20.00 – 
22.00 Uhr Gewinner Spiel 1 vs. Gewinner Spiel 4

Sonntag, 02.10.2022
11.00 – 
13.00 Uhr Platzierung 7 – 8

14.00 – 
16.00 Uhr Platzierung 5 – 6

17.00 – 
19.00 Uhr Platzierung 3 – 4

20.00 – 
22.00 Uhr Finale

Alle Spiele werden live auf 
spontent.tv gestreamt!

Spielplan



Abwehrwunder aus dem Land der 
aufgehenden Sonne, Satoshi Tsuiki

Letzte Saison stand der Japaner noch für die United 
Volleys Frankfurt, mit denen er den DVV-Pokal 
gewann, auf dem Feld. Zudem wurde er zum besten 
Libero des Bounce House gewählt. Auch im Zuspiel 
konnte Satoshi Tsuiki seine spielerischen Qualitäten 
unter Beweis stellen, als die Frankfurter im Spiel 
gegen Berlin ohne regulären Zuspieler antreten 
mussten. Seine Leistung wurde mit MVP-Silber 
belohnt. Das Ziel des Liberos ist es sich gegen die 
starke Konkurrenz in Japan durchzusetzen, um mit 
der Nationalmannschaft an den olympischen Spielen 
teilzunehmen.

Zuspieler mit viel Potential und 
Erfahrung in der Nationalmann-
schaft, Johannes Tille

Nach einer Saison in Frankreich lenkt Johannes  
Tille nun wieder im Bounce House das Spiel. Zuvor 
spielte er noch mit seinem älteren Bruder, Ferdinand 
Tille, bei den WWK Volleys Herrsching. Jetzt steht er 
auf der anderen Seite des Netztes. Für den Zuspieler 
ist das kein Grund eingeschüchtert zu sein. Die 
Ansage des aufschlagsstarken Spielers ist deutlich: 
„Heute hagelt’s Asse!“

Nr. Name Natio Größe Jahrgang Position
1 Kowalski, Adam POL 180 1994 L
2 Tsuiki, Satoshi JPN 174 1992 L
3 Ronkainen, Antti FIN 191 1996 AA
5 Mote, Nehemiah AUS 203 1993 MB
6 Tille, Johannes GER 184 1997 Z
8 Brehme, Anton GER 206 1999 MB
9 Carle, Timothée FRA 198 1995 AA
10 Trinidad, Angel ESP 195 1993 Z
11 Kessel, Cody USA 197 1991 AA
12 Stalekar, Saso SLO 214 1996 MB
13 Schott, Ruben GER 192 1994 AA
17 Sotola, Marek CZE 208 1999 D
18 Krauchuk, Matheus BRA 201 1997 D

Enard, Cedric FRA 1976 TR
Oro, Lucio BRA 1977 CO
Zajac, Rafal POL 1988 ST
Kirchenberger, Timo GER 1988 AT
Miltner, Oliver GER 1964 AR
Fronicke, Sophia GER 1992 PT
Fangmann, Antu GER 1995 PT

Berlin Recycling Volleys Spielervorstellung

Bis zur Saison 2020/21 war Satoshi 
Tsuiki unter seinem Geburtsnamen 
Satoshi Ide bekannt. Er nahm nach der 
Hochzeit den Namen seiner Ehefrau an.

Funfact



In der Halle und im Sand:
Marcell Mikuláss-Koch 

Der Sohn des ehemaligen Häflers Robert Koch 
macht mit dem Wechsel nach Haching einen  
großen Schritt Richtung internationale Karriere.  
Der Zuspieler spielte zuletzt mit der ungarischen 
Nationalmannschaft die EM-Qualifikation.  
Auch im Sand nahm er bereits an der U20 und 
U22 Europameisterschaft teil.

Leistungsträger: 
Philipp „Pippo“ Schumann

Nachdem er in der letzten Saison für Herrsching 
angetreten ist, steht Philipp Schumann jetzt wieder 
für Hachingen auf dem Feld. Der bundesligaerfahre-
ne Diagonalangreifer soll das noch junge Team mit 
seiner soliden Spielart unterstützen. 

Nr. Name Natio Größe Jahrgang Position
1 Mikluáss-Koch, Marcell HUN 188 2002 Z
3 Krenkel, Florian GER 193 2001 AA
4 Gehringer, Paul GER 198 2000 MB
5 Schumann, Philipp GER 200 1993 D
8 Zeller, Quentin SUI 200 1994 AA
9 Heiskanen, Jere FIN 192 2000 AA
10 Günther, Daniel GER 201 2005 MB
11 Petrusic, Juro GER 193 2003 D
12 Gumenjuk, Mark GER 196 2000 MB
13 Rösler, Sebastian Lucas GER 197 2001 MB
15 Rupprecht, Patrick GER 195 2003 AA
17 Paduretu, Eric GER 181 1999 Z
18 Chefai, Mohamed TUN 190 1994 L

Tanase, Bogdan ROM 1981 TR
Paduretu, Mihai GER 1967 CO
Pochop, Stanislav CZE 1966 CO
Katanovic, Adis BIH 1977 CO/SC
Kahlmann, Frank GER 1968 ST
Milovancevic, Aleksandar SRB 1986 ST
Stahl, Thomas GER 1954 AR
Thiel, Stefan GER 1964 AR

SpielervorstellungTSV Haching München

Mit Mohamed Chefai hat Haching den 
größten Libero der Liga. Mit einem 
Durchschnittsalter von 22-23 Jahren 
ist die Mannschaft zudem die jüngste 
der Liga. 

Funfact



Nationalspieler mit
Durchschlagskraft:
Tim Peter 

Die Stärke von Tim Peter liegt vor allem in seinen 
druckvollen Aufschlägen und Angriffen. Zunächst 
sollte der Außenangreifer von Herrsching nach 
Frankfurt wechseln, doch es kam alles anders als 
geplant. Frankfurt erhielt keine Lizenz für die 
Bundesliga. Friedrichshafen nutzte die Chance und 
verpflichtete den Nationalspieler für die kommende 
Saison. Für beide Seiten ein Gewinn. 
Friedrichshafen verstärkt damit deutlich den Angriff 
und Tim Peter erfüllt sich den Wunsch am Bodensee 
zu spielen.

Slowenischer Nationalspieler 
mit viel internationaler
Erfahrung: Žiga Štern

Nachdem er in diesem Jahr bereits gemeinsam mit 
Trainer Mark Lebedew und Zuspieler Dejan Vincić  
an der Weltmeisterschaft teilnahm, unterstützt Žiga 
Štern die Häfler ab dieser Saison im Angriff.  Der 
dreifache Vizeeuropameister spielte unter anderem 
in Italien, Griechenland und Frankreich. 

Nr. Name Natio Größe Jahrgang Position
1 Nedeljkovic, Aleksandar SRB 207 1997 MB
4 Peter, Tim GER 197 1997 AA
5 Biernat, Mateusz POL 195 1992 Z
6 Superlak, Michal POL 206 1993 D
7 Vicentín, Luciano ARG 199 2000 AA
8 Bann, Blair CAN 184 1988 L
9 Vincić, Dejan SLO 200 1986 Z
10 Peković, Nikola SRB 175 1990 L
11 Böhme, Marcus GER 211 1985 MB
13 Ćaćić, Vojin MNE 202 1990 AA
14 Štern, Žiga SLO 193 1994 AA
16 Kohn, Simon GER 190 2004 L/AA
17 Martínez, Miguel Angel COL 200 2003 D
18 Brown, Andre CAN 206 1990 MB

Lebedew, Mark AUS/POL 1967 TR
Sketcher, Liam AUS 1983 CO
Vemic, Radomir SRB 1984 SC
Frei, Patrick GER 1973 AR
Kees, Johann GER 1962 AR
Keck, Johanna GER 1999 PT

VfB Friedrichshafen Spielervorstellung

VfB Friedrichshafen ist das Team 
mit den meisten internationalen 
Spielern: 11.

Funfact



Der Stützpfeiler aus Frankfurt: 
Noah Baxpöhler

Zusammen mit Jakob Günthör verstärkt Noah 
Baxpöhlers die Giesener Mauer. Der 2,08 große 
Mittelblocker wechselte kurzfristig aus Frankfurt  
zu den GRIZZLYS. Der Mittelblocker studiert 
Gesundheitsmanagement und kann nun in 
Hildesheim neben dem Profisport auch seinen 
Einstieg ins Berufsleben verfolgen. 

Der Abwehrspezialist aus 
Finnland: Voitto Kyökkä 

Der finnische Nationalspieler soll ab dieser Saison 
die Annahme der GRIZZLYS stabilisieren. Mit 
seinem Teamkollegen Fedor Ivanov nahm er  
in diesem Jahr an der EM-Qualifikation teil und  
erreichte dort den vierten Platz. 

Nr. Name Natio Größe Jahrgang Position
1 Colito, Augusto Renato ESP 196 1997 D
2 West, Matthew USA 198 1993 Z
3 Mantha, Jori CAN 192 1992 AA
4 Iribarne, Francisco ESP 197 1998 AA
5 Wagner, Hauke GER 198 1987 D
7 Mayaula, Magloire COD 202 1993 MB
8 Seybering, David GER 204 1995 MB
9 Köykkä, Voitto FIN 179 1999 L
10 Röling, Jan GER 189 1999 Z
11 Engelmann, Linus GER 193 2002 AA  
12 Günthör, Jakob GER 210 1995 MB
13 Ivanov, Fedor FIN 195 2000 Z
15 Karlitzek, Lorenz GER 195 1999 AA
18 Baxpöhler, Noah GER 209 1993 MB

Stein, Itamar ISR 1983 TR
Urbanek, Stefan GER 1989 CO/SC
Poikela, Antti FIN 1989 CO
Rössig, Stefan GER 1960 AR
Doliwa, Simon Luca GER 1972 PT

Helios GRIZZLYS Giesen Spielervorstellung

Hauke Wagner ist nun nicht nur 
auf dem Feld der „Chef“ von 
Noah Baxpöhler sondern auch 
im Helios Klinikum Hildesheim.

FunFact



Spieler mit viel Potential, 
Luuc van der Ent

Der niederländische Nationalspieler wechselt von 
den WWK-Volleys Herrsching nach Düren. Der 
2,08m große Mittelblocker soll den Angriff verjüngen. 
Mit der Nationalmannschaft erreichte er in diesem 
Jahr den 10. Platz der Weltmeisterschaften. 

Top Scorer mit viel Erfahrung, 
Sebastian Gevert

In der letzten Saison gehörte der Diagonalangreifer 
zu den Top Scorern der Bundesliga sowohl im Angriff 
als auch im Aufschlag. Der Linkshänder möchte in 
dieser Saison das Potential seines Teams ausschöp-
fen. 

Nr. Name Natio Größe Jahrgang Position
1 Batanov, Ivan GER 182 2000 L
4 Urban, Melf GER 203 2001 MB
5 van der Ent, Luuc NED 208 1998 MB
6 Röhrs Erik GER 201 2001 AA
7 John, Filip GER 204 2001 D
8 Andrae, Björn GER 200 1981 AA
9 Marcin Ernastowicz POL 190 1997 AA
10 Brand, Tobias GER 195 1998 AA
11 Andrei, Michael GER 210 1985 MB
12 Burggräf, Eric GER 184 1999 Z
13 Gevert, Sebastian CHL 204 1988 D
14 Pettersson, David SWE 206 1994 MB
17 Kocian, Tomas GER 192 1988 Z

Murczkiewicz, Rafał POL 1982 TR
Alber, Björn-Arne GER 1981 CO
Bednarek, Karolina POL 1988 CO/SC
Lukowsky, Stefan GER 1967 AR
Runge, Jonas GER 1989 PT

SDW powervolleys Düren Spielervorstellung

Mit 198,4 cm im Durchschnitt ist der 
Dürener Kader der größte der Liga.

Funfact



Das Comeback, 
Byron Keturakis  

Nach dem Byron Keturakis 2020/21 die Netzhoppers 
verlassen hatte kehrt er in dieser Saison wieder 
zurück. Der Kanadier hat Erfahrung in der Bundesli-
ga und konnte seine Qualitäten als Zuspieler immer 
wieder auf dem Feld beweisen. 

Das lokale Talent, 
Moritz Eckardt 

Das deutsche Nachwuchstalent spielt in der kom-
menden Saison für die Netzhoppers. Der U18-Euro-
pameister möchte in der Nähe seiner Heimatstadt 
Berlin bleiben, da er an der Humboldt-Universität ein 
Studium für das Lehramt Sport und Englisch an-
strebt.

Nr. Name Natio Größe Jahrgang Position
1 Keturakis, Byron CAN 200 1996 Z
2 Barsemian, Raymond Sarkis USA 198 1997 D
3 Schmidgall, Mario GER 206 1998 Z
4 Goralik, Yannick GER 206 1997 MB
5 Chamberlain, Max USA 200 1997 MB
7 Murch, Malachi AUS 198 1995 AA
8 Westphal, Dirk GER 203 1986 AA
9 Schulz, Max GER 198 2002 AA
11 Timmermann, Theo GER 190 1996 AA
12 Deweese, Randy USA 201 1998 AA
14 Presho, Kyler USA 203 1999 MB
15 Eckardt, Moritz GER 185 2001 L
16 Berger, Gian-Luca GER 185 2002 L

Wasilkowski, Tomasz POL 1983 TR
Gosztyla, Patryk POL 1993 CO
Wersinger, Britta GER 1970 CO/SC
Dragowsky, Kai GER 1970 AR
Höhn, Winfried GER 1970 AR
Ewald, David GER 1982 PT
Rebsch, Gerold GER 1981 ST

Mit Mario Schmidgall 
spielt bei den Netzhoppers 
der größte Zuspieler der 
Liga: 2,06m.

Energiequelle Netzhoppers 
Königswusterhausen-Berstensee Spielervorstellung

FunFact



Vom Bodensee in die Heide: 
Lukas Maase

Der 2,12m große Diagonalangreifer spielte in der 
letzten Saison noch für Friedrichshafen und wechsel-
te in dieser Saison nach Lüneburg. Während seiner 
Anfänge in der Bundesliga sowie seinem Debüt in 
der Nationalmannschaft spielte Lukas Maase noch 
auf der Position des Mittelblockers.  
Der Wechsel zum Diagonalangriff erfolgte, nachdem 
sein Potential erkannt wurde. In Lüneburg möchte er 
nun seine Fähigkeiten unter Beweis stellen und mehr 
Verantwortung übernehmen.

Der nächste Worsley: 
Gage Thomas Worsley

Lüneburg sichert sich in dieser Saison auch noch 
den jüngeren Bruder ihres Zuspielers Joseph ‚Joe‘ 
Worsley. Dieser spielte zuletzt in der bulgarischen  
1. Liga. In der US-College-Liga würde er drei Mal  
als bester Libero ausgezeichnet. 

Nr. Name Natio Größe Jahrgang Position
1 Worsley, Joseph USA 185 1997 Z
2 Eshenko, Pearson CAN 205 1997 MB
4 Ewert, Jordan USA 194 1997 AA
5 van de Kamp, Auke NED 202 1995 AA
6 Worsley, Gage Thomas USA 188 1998 L
8 Mohwinkel, Theo GER 196 2002 U
9 Gerken, Hannes GER 187 1998 Z
10 Böhme, Yann Niclas GER 204 1997 D
11 Ketrzynski, Xander Wolf CAN 208 2000 MB
12 Maase, Lukas GER 212 1998 D
16 Schnitzer, Jordan Ralph CAN 204 1999 MB
17 Cowell, Colton Mark USA 185 1997 AA

Hübner, Stefan GER 1975 TR
Hinz, Söhnke GER 1969 CO
Schlesinger, Bernd GER 1959 SL
Knospe, Christian GER 1990 CO/SC

SVG Lüneburg Spielervorstellung

Joe und Gage Worsley produzieren  
gemeinsam den Volleyball Podcast  
„If You Can’t Handle The Heat“.

Funfact



Der Wechselfreudige: 
Stijn van Tilburg 

Nicht nur seinen Verein, sondern zusätzlich seine Po-
sition wechselte der Niederländer. Von den GRIZZLYS 
ging es nach Herrsching, vom Außen- zum Diagonal-
angriff.

Nachwuchstalent:
Leonard „Lenny“ Graven 

Der junge Libero wechselte von Hachingen nach Herr-
sching. Zusammen mit der U20 Nationalmannschaft 
erkämpfte der Libero sich in diesem Jahr den 2. Platz 
bei der EM-Qualifikation.

Nr. Name Natio Größe Jahrgang Position
1 Ilic, Djorjde SRB 208 1994 MB
2 Hurt, Albert EST 190 1999 AA
3 Shaw, James USA 203 1994 Z
4 van Tilburg, Stijn NED 203 1996 D
5 Sagstetter, Jonas GER 190 1999 AA
7 Tille, Ferdinand GER 185 1988 L
8 Kaminski, Jonas GER 196 1996 D
9 Ferch, Iven GER 206 1997 MB
10 Vanole Silva, Thiago BRA 192 1994 AA
11 Engemann, Norbert GER 202 1997 MB
13 Brandt, Severin GER 184 2004 Z
17 Graven, Leonard GER 180 2004 L
18 Borris, Maciej POL 202 1994 MB

Ranner, Thomas GER 1987 TR
Hauser, Maximilian GER 1984 CO
Lindemann, Uwe GER 1965 CO
Mattes, Michael AUT 1959 CO/SC
Kugler, Andreas GER 1963 AR
Böddecker, Christopher GER 1982 PT

WWK-Volleys Herrsching Spielervorstellung
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